




Unser nächstes Heimspiel

TuS Lahde/Quetzen

gegen

TuS SW Wehe

Samstag, den 13. März 2010
Anwurf: 18.00 Uhr

Spiel gegen den TuS Brake (27:30)

Heimschlappe

Mit dem TuS Brake stellte sich 
eine der spielerisch stärksten 
Mannschaften der Landesliga in 
Lahde vor. Wir konnten gleich 
eine kleine Führung vorlegen 
und in dieser ausgeglichenen 1. 
Halbzeit bis zur 25. Minute be-
haupten (14:12). 

Leider lieferten wir in der 
verbleibenden Spielzeit zu viele 
Fahrkarten und technische Fe-
hler ab, die Brake gnadenlos aus-
nutzte und an uns vorbei zog. 

Bis zur 40. Minute kämpften 
wir uns, nach zwischenzeitlichen 
4 Tore Rückstand, wieder heran 
(20:20). Nach dem 22:22 (46. 
Minute) durch Dominik ging erst 
mal nichts mehr. 

Brake nutzte unsere zahlre-
ichen Fehlversuche und setzte 
sich Tor um Tor zum vorentschei-
denden 22:26 (51. Minute) ab. Da 
die Abwehr in der Endphase auch 
nicht mehr so Sattelfest stand, 
konnten wir den Rückstand nicht 
mehr wettmachen. 



Die schlechte Wurfausbeute 
der 2. Halbzeit und die phasen-
weise inkonsequente Abwehr 
kosteten uns die beide4n Heim-
punkte. 

Torschützen: Dennis Pahnke 
(7), Heiko Breuer (6/3), Matthias 
Lampe (5), Timo Breuer, Mar-
cel Springer, Dominik Möller (je 
2), Urs Pante,  Sebastian Busch, 
Bastian Franke (je 1)

  Thomas Elbe

Die aktuelle Tabelle
1. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 18 68 547 : 479 27 : 9
2. HSG Altenbeken/Buke 18 107 573 : 466 26 : 10
3. TV Großenmarpe 18 49 563 : 514 25 : 11
4. HSG Handball Lemgo 3 18 25 538 : 513 24 : 12
5. HSG Porta Westfalica 18 2 506 : 504 22 : 14
6. TuS Brake 18 36 539 : 503 21 : 15
7. TuS Lahde/Quetzen 18 -15 487 : 502 18 : 18
8. CVJM Rödinghausen 18 -23 514 : 537 18 : 18
9. HSG Löhne-Obernbeck 18 -16 496 : 512 17 : 19

10. SG Bünde-Dünne 18 4 490 : 486 15 : 21
11. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 18 -5 509 : 514 15 : 21
12. TuS SW Wehe 18 -48 441 : 489 8 : 28
13. TuRa Elsen 18 -87 463 : 550 8 : 28
14. TSV GWD Minden 3 18 -97 470 : 567 8 : 28

Heimspielplan

Sa., 19.9.
1. Frauen gg. HSG Löhne-Obernbeck 30:16
1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 29:33
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 29:21

Sa., 3.10.
1. Frauen gg. HSG Porta Westfalica 24:18
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 29:26
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:30

Fr., 6.11. 1. Frauen gg. TuS 09 Möllbergen 24:20
So., 8.11. 2. Herren gg. TVE Röcke-Klus (Gymnasium) 36:26

So., 29.11.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 23:20
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25:36
2. Herren gg. TuSpo Meissen 32:28

Sa., 12.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25:18
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 29:27

So., 17.1.
1. Frauen gg. TuS Gehlenbeck 26:19
1. Herren gg. TuRa Elsen 25:24
2. Herren gg. HV Espelkamp 38:27

Sa., 23.1.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 27:26
2. Herren gg. TuS Lerbeck 2 31:21

Fr., 5.2. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 2 22:20

Sa., 6.2.
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 43:22
2. Herren gg. TSV GWD Minden 3 32:22

Sa., 27.2.
1. Frauen gg. SC Petershagen 24:22
1. Herren gg. TuS Brake 27:30
2. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 4 23:18

Sa., 6.3. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18.00 Uhr

Sa., 13.3.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS SW Wehe 18.00 Uhr
2. Herren gg. SC Petershagen 19.30 Uhr

Sa., 27.3.
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 4 19.30 Uhr

So., 18.4.
2. Herren gg. VfB Holzhausen 2 14.15 Uhr
1. Frauen gg. HSG Handball Lemgo 17.30 Uhr

Sa., 24.4.
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 19.30 Uhr

So., 2.5.
2. Herren gg. TuS Nettelstedt 3 9.30 Uhr
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 11.15 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 13.00 Uhr







Hier spricht der Fan-Club

Hallo Handballfreunde,

heute Abend haben wir es ja 
verhältnismäßig ruhig in der Hal-
le, da ja heute nur die 1. Männer 
ein Spiel bestreiten müssen. Aber 
gegen die HSG Porta Westfali-
ca brauchen sie natürlich unsere 
volle Unterstützung, denn diese 
Spiele gegen Porta sind ja mei-
stens kein  Spaziergang.

Am Sonntag haben dann die 1. 
Frauen um 14 Uhr ein Auswärts-
spiel gegen Möllbergen.

Vielleicht kann sich ja der ein 
oder andere vom Sonntagsmit-
tagsschlaf vom Sofa reißen und 
unsere Frauen unterstützen. Die 
würden sich sicherlich sehr freu-
en.

Aber werfen wir mal einen 
Blick auf das nächste Wochenen-
de, da wird richtig was los sein in 
der Halle. Als erstes spielen die 1. 
Frauen gegen den TuS SW Wehe 
um 16.15 Uhr, danach die 1. Män-
nern um 18.00 Uhr auch gegen 
den TuS SW Wehe. Da können wir 
wohl schon mal mit einigen Fans 
aus Wehe rechnen, denn für zwei 
Spiele lohnt sich ja die Fahrt nach 
Lahde.

Anschließend treten dann um 
19.30 Uhr die 2. Männer gegen 
den SC Peterhagen an. Auch da 
werden wohl einige Handball-
freunde von der anderen Weser-
seite zu uns in die Halle kom-
men. 

Also wäre es schön, wenn bei 
drei Heimspielen hintereinander 
unsere Halle auch von vielen ei-
genen Fans gefüllt wird.

Abschließend möchte ich noch 
die heutigen Schiedsrichter und 
die Portaner begrüßen und wün-
sche uns einen schönen Hand-
ballabend.

Bis nächste Woche, für den 
Fan-Club „Jetzt geht’s los“

  Christel Uphoff

Der aktuelle Spieltag

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - SG Bünde-Dünne 05.03.10

TuS Lahde/Quetzen - HSG Porta Westfalica 06.03.10

HSG Löhne-Obernbeck - TSV GWD Minden 3 06.03.10

TuS Brake - TuRa Elsen 06.03.10

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - HSG Handball Lemgo 3 06.03.10

TuS SW Wehe - HSG Altenbeken/Buke 07.03.10

CVJM Rödinghausen - TV Großenmarpe 07.03.10

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Altenbeken/Buke - HSG Porta Westfalica 37 : 25

SG Bünde-Dünne - TuS SW Wehe 28 : 31

TuS Lahde/Quetzen - TuS Brake 27 : 30

HSG Löhne-Obernbeck - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 30 : 28

TV Großenmarpe - TSV GWD Minden 3 36 : 33

HSG Handball Lemgo 3 - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25 : 35

TuRa Elsen - CVJM Rödinghausen 25 : 30



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Porta Westfalica

1 Jörn Haseloh TW Matthias Gritzan

12 Christoph Schäkel TW Jorge Antonio Rodrigues

2 Urs Pante Axel Bekemeyer

4 Dominik Möller Stefan Brosseit

5 Malte Pott Stefan Coors

6 Mark Hinkelmann Daniel Franke

7 Marcel Springer Björn Groditzki

11 Bastian Franke Nils Groditzki

13 Timo Breuer Felix Hensel

14 Matthias Lampe Pavel Kacan

15 Sebastian Busch Daniel Korfsmeier

17 Heiko Breuer Christian Saak

18 Lennart Schmidt Edmund Schäfer

22 Jannis Prelle Benjamin Tariq

23 Christian Diestelhorst Dennis Wehmeier

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer
Thomas Elbe Detlef Schmitz

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Sebastian Büker

Uwe Büker

Die aktuelle Tabelle der B-Jugend
1. TSV Hahlen 19 141 555 : 414 37 : 1
2. HSG Stemmer/Friedewalde 19 208 609 : 401 36 : 2
3. HSG Hüllhorst 19 107 514 : 407 26 : 12
4. TuS SW Wehe 18 58 501 : 443 24 : 12
5. HSG Vlotho-Uffeln 19 79 551 : 472 24 : 14
6. HCE Bad Oeynhausen 19 52 485 : 433 21 : 17
7. TuS Lahde/Quetzen 19 35 500 : 465 20 : 18
8. JSG Hille-Nettelstedt 18 -54 415 : 469 12 : 24
9. TuSpo Meissen 19 -41 503 : 544 12 : 26

10. TuS 09 Möllbergen 19 -116 426 : 542 8 : 30
11. HSG Porta Westfalica 19 -225 325 : 550 4 : 34
12. SC Petershagen 19 -244 310 : 554 2 : 36



Sparkasse
Minden-Lübbecke

!

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Be-

dürfnisse genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf 

den Leib. Damit Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Mehr

Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn´s um

Geld geht - Sparkasse. 

Zugeschnitten auf Ihr Leben.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkassen-Finanzgruppe

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über                 sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.51 %

* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.





Die aktuelle Tabelle der A-Mädel
1. TSV Hahlen 18 245 570 : 325 35 : 1
2. TuS Lahde/Quetzen 18 138 470 : 332 30 : 6
3. HSG Porta Westfalica 17 95 428 : 333 27 : 7
4. TuS Gehlenbeck 16 73 410 : 337 20 : 12
5. JSG Nord-/Südhemmern/Mdw. 16 26 419 : 393 16 : 16
6. TuS Eintracht Oeberlübbe 17 -5 344 : 349 16 : 18
7. HSG EURo 17 -54 365 : 419 12 : 22
8. TV Sachsenroß Hille 15 -76 290 : 366 8 : 22
9. SG Häver-Lübbecke 17 -150 274 : 424 8 : 26

10. TuS SW Wehe 14 -103 243 : 346 6 : 22
11. VFB Fabbenstedt 17 -189 245 : 434 4 : 30

Unser heutiger Gegner: HSG Porta Westfalica

Im zweiten Heimspiel in Folge 
empfangen wir mit der HSG Por-
ta Westfalica wieder ein Team, 
welches bis vor kurzem an dem 
Platz an der Sonne geschnuppert 
hat.

Nach dem Sieg gegen Spit-
zenreiter LIT Nordhemmern-
Mindenerwald 2 war man bis auf 
einen Punkt am Tabellenführer 
dran. Allerdings wurden beide 
folgenden Auswärtsspiele bei den 
Mitkonkurrenten aus Altenbeken 
und Lemgo verloren, sodass man 
sich aus dem Titelrennen verab-
schiedet hat.

Für uns geht es ja seit ge-
raumer Zeit nur noch darum, die 
Platzierung oder wenigstens die 
Punktausbeute der vergangenen 
Saison zu toppen; es könnte sich 
also ein munteres Spiel zweier 
Mannschaften ohne Druck ent-
wickeln entwickeln. Nach der 
Niederlage letzte Woche gegen 
Brake haben wir aber natürlich 
auch vor, unserem Publikum eine 
bessere Leistung und möglichst 
einen Sieg zu bieten.

Dabei deutet das Hinspiel ge-
gen die Portaner darauf hin, dass 
wieder ein bis zum Ende knappes 
Spiel zu erwarten ist. Damals ha-

ben wir Mitte der 2. Halbzeit vor-
gelegt und am Ende nur verloren, 
weil wir zum Schluss viel zu über-
hastet abgeschlossen und in der 
Abwehr einfache Tore zugelassen 
hatten.

Entscheidender Mann in der 
Phase (und auch in den meisten 
anderen Spielen der Gäste) war 
Stefan Coors, der immer wieder 
für einfache Tore von Halbrechts 
sorgen kann. Zusammen mit dem 
restlichen Rückraum mit Pavel 
Kacan auf der Mitte und Christian 
Saak auf Halblinks bestimmt er 
das Spiel der Gäste. Weiterhin 
müssen wir es schaffen, die Ab-
wehr der Portaner in Bewegung 
zu bringen, um zu verhindern, 
dass wir uns an den körperlich 
überlegenen Spielern der HSG in 
Zweikämpfen zu sehr aufreiben.

Beides gelang uns im Hinspiel 
über weite Strecken recht gut 
und wir können uns sicherlich be-
rechtigte Hoffnung auf einen oder 
beide Punkte machen. Um dies 
zu erreichen, hoffen wir natürlich 
auch wieder auf die volle Unter-
stützung unserer Zuschauer.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 18 163 / 66 9.1
Dennis Pahnke 17 94 / 7 5.5
Matthias Lampe 18 44 / 0 2.4
Timo Breuer 18 41 / 0 2.3
Marcel Springer 16 33 / 0 2.1
Bastian Franke 18 28 / 4 1.6
Jannis Prelle 8 17 / 0 2.1
Urs Pante 17 17 / 0 1.0
Dominik Möller 18 14 / 0 0.8
Sebastian Busch 9 13 / 0 1.4
Malte Pott 18 10 / 0 0.6
Mark Hinkelmann 7 8 / 0 1.1
Christian Diestelhorst 4 4 / 0 1.0

Hier sprechen die A-Mädel

Heimspiel gegen den VFB Fabbenstedt (38:12)

In einem temporeichen Spiel 
haben die A-Mädel Fabbenstedt 
nach konstanter Leistung 38:12 
geschlagen.

Wie es schon langsam zum 
Standard geworden ist, brauchten 
wir auch heute wieder einige Mi-
nuten um ins Spiel zu kommen. 
Jedoch dauerte dies (wie sonst) 
nicht die ganze erste Halbzeit, 
sondern lediglich 1/3 davon. 

Nach dem schlechten Anfang 
und dem ersten Timeout nach ca. 
12 Minuten, kamen wir dank vie-
ler Tempogegenstöße von Imke 
und Lisa L. erst richig in Fahrt. 
Dies konnte man schließlich auch 
an dem Halbzeitstand von 20:7 
sehen. Unser Ziel war es nun 
nur noch 3 Tore reinzulassen und 
mindestens noch 20 zu werfen. 

In der zweiten Hälfte arbeitete 
die Abwehr durch einen Umstel-
lung von 6:0 auf 5:1 noch besser 
zusammen, sodass weiterhin viele 
Bälle in schnelle und einfache 
Tore verwandelt werden konnten. 
Lediglich die gegnerische Kreis-
läuferin machte uns ein wenig zu 
schaffen. Doch das machte uns 
nicht viel aus, denn wir spielten 
munter und temporeich weiter. 

Außerdem ist zu erwähnen, 
dass sich heute jeder in die Tor-
schützenliste eintragen konnte 
und das der Endstand von 38:12 
sehr erfreulich ist, da wir mal wie-
der etwas für unser Torverhältnis 
tun konnten. Unser Ziel haben 
wir lieder nicht erreicht , aber wir 
arbeiten daran. 

Torschützen: Imke Korte 
814/6), Lisa List (9), Vanessa 
Röse (6/2), Lisa Engelking (3), 
Birte Haßfeld (2), Anne Schubert, 
Gina Witte, Katharina Gefeller (je 
1), Laura Driftmann (1/1) 

  Lisa  Engelking







einer schlechten Siebenmeter-
quote. Nun gilt es an der Kon-
zentrationsschwäche zu arbeiten, 
um in Zukunft endlich mal wieder 
spielerisch überzeugen zu kön-
nen. 

Katharina Kater (7), Marie Kri-
stin Breuer (6), Antonia Lange 
(2), Imke Korte (2), Meike Bul-
mahn (2), Raluca Ceausu-Voicu 
(2), Melissa Balic (1), Birte Haß-
feld (1)

          Anna-Lena Bei!ner
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2. Herren

Spiel gegen LIT Handball Nordh.-Mindenerwald 4 (23:18)

Im Heimspiel am vergangenen 
Wochenende zeigten wir eine 
durchschnittliche Leistung und 
gingen mit einem 23:18 Sieg 
vom Spielfeld. 

Gegen einen Gegner aus Nord-
hemmern, deren Durchschnitts-
alter deutlich über dem unseren 
lag, muss man einfach noch cle-
verer spielen und so letztendlich 
auch deutlicher gewinnen. Und 
genau das hatten wir uns vor 
dem Spiel vorgenommen: eine 
aggressive Abwehrarbeit leisten 
und dann über das Konterspiel 
zu schnellen Toren kommen. 

Doch gerade in der Abwehr 
war zum Teil wieder eine fehlende 
Abstimmung zu bemängeln. Der 
eigentliche Kritikpunkt ist jedoch 
der fahrlässige Umgang mit den 
hundertprozentigen Möglich-
keiten. Hier haben wir einfach 
zu viel weggelassen, was heute 
zwar nicht relevant war, in zu-
künftigen Spielen jedoch zum 
Stolperstein werden kann. 

Unterm Strich müssen wir als 
Mannschaft noch cleverer wer-
den, denn welches Potential in 
dieser jungen Mannschaft steckt 
sollte jedem der uns in den letz-
ten Spielen zugesehen hat auf-

gefallen sein.

Ein Sonderlob möchte ich 
noch für Gerrit aussprechen, 
der gleich mehrere Siebenmeter 
entschärfte und insgesamt ein 
sicherer Rückhalt für die Mann-
schaft war.  

Für den TLQ: Gerrit Marsch, 
Dennis Kaiser; Frank Strü-
be (9/4), Nils Römbke (4), Ma-
rius Redeker, Jakob Pries (1), 
Jan Beißner (2), Christian Elbe 
(3), Lennart Schmidt (2), Lukas 
Breuer (2), Mark Hinkelmann, 
Marco Prange

  Eddi Franke

1. Frauen

Spiel bei der HSG Porta Westfalica (22:17)

Souverän war’s nicht, aber 
zumindest zum Derbysieg hat es 
gereicht. 

Nach einer Serie von spiele-
risch schwachen, aber zumin-
dest gewonnenen Spielen, sollte 
nun endlich mal wieder ein lei-
stungsstarkes Spiel folgen. Die 
Ansagen unserer Trainerin waren 
klar: eine kämpferische Einstel-
lung und ein konzentriertes Spiel 
sollten uns zu einem souveränen 
Sieg verhelfen. 

In den ersten Minuten klappte 
es auch sehr gut: Wir kamen be-
stens ins Spiel und konnten uns 
schon nach 10 Minuten mit 7:1 
absetzen. Die Tempos wurden 
verwandelt und die Gäste aus Pe-
tershagen kamen an der starken 
Abwehr nicht vorbei. Lediglich 
die zwei vergebenen Siebenme-
ter gaben Anlass zur Kritik. 

Unglücklicherweise ließ schon 
wenige Minuten später die Kon-
zentration nach, sodass Petersha-
gen uns über 7:4, 10:7 und 11:9 
dicht auf den Fersen blieb. Wir 
vergaben vorne zu viele Chancen 
und konnten auch nicht an unse-
re Abwehrleistung aus den er-
sten Spielminuten anschließen. 
Somit gingen wir leider nur noch 

mit einem 12:12 unentschieden 
in die Halbzeitpause. 

Auch zu Beginn der zweiten 
Halbzeit gelang es uns nicht, uns 
wieder abzusetzen. Jetzt mussten 
wir Nerven bewahren. Petersha-
gen zeigte sich kämpferisch und 
konnte insbesondere durch eine 
starke Rückraumschützin über-
zeugen. 

Nach etwa 15 Minuten ging 
die Mannschaft aus Petersha-
gen zum ersten Mal in Führung 
(18:19). Während der ganzen 
zweiten Halbzeit hat es keine der 
beiden Mannschaften geschafft 
einen Vorsprung von mehr als 2 
Toren zu erlangen. In der 27. Mi-
nute stand es erneut unentschie-
den und Petershagen ging kurz 
darauf mit 21:22 in Führung. 

Durch einen von Anna-Le-
na abgewehrten Siebenmeter 
zum richtigen Zeitpunkt und 
zwei schnellen Toren von Kathi 
und Birte gelang es uns noch in 
letzter Minute das Spiel zu dre-
hen. Nini verwandelte mit dem 
Schlusspfiff den letzten Sieben-
meter zum 24:22. 

Erneut ein glanzloser Sieg mit 
vielen technischen Fehlern und 







Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen
1. TuS Lahde/Quetzen 16 86 400 : 314 30 : 2
2. TuS SW Wehe 16 78 345 : 267 26 : 6
3. VfB Holzhausen 2 16 66 351 : 285 26 : 6
4. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 16 22 332 : 310 20 : 12
5. HSG Hüllhorst 2 16 33 304 : 271 19 : 13
6. TuS 09 Möllbergen 16 -29 256 : 285 14 : 18
7. TuS Müssen/Billinghausen 16 -38 280 : 318 13 : 19
8. HSG Porta Westfalica 16 -14 312 : 326 11 : 21
9. TuS Gehlenbeck 16 -24 319 : 343 11 : 21

10. HSG Handball Lemgo 16 -45 316 : 361 9 : 23
11. SC Petershagen 16 -55 312 : 367 9 : 23
12. HSG Löhne-Obernbeck 16 -80 301 : 381 4 : 28

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren
1. TV Sachsenroß Hille 4 18 180 586 : 406 35 : 1
2. TuS Lahde/Quetzen 2 18 124 511 : 387 30 : 6
3. HSG Porta Westfalica 2 18 139 544 : 405 29 : 7
4. TuSpo Meissen 18 106 517 : 411 27 : 9
5. VfB Holzhausen 2 17 37 395 : 358 25 : 9
6. TuS Nettelstedt 3 18 28 433 : 405 22 : 14
7. HV Espelkamp 18 -29 438 : 467 19 : 17
8. TuS Eintracht Oberlübbe 3 18 -26 441 : 467 13 : 23
9. HSG Stemmer/Friedewalde 3 18 -59 380 : 439 13 : 23

10. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 4 18 -60 363 : 423 13 : 23
11. TV Sachsenroß Hille 3 18 -122 396 : 518 8 : 28
12. SC Petershagen 18 -87 375 : 462 7 : 29
13. TuS Lerbeck 2 17 -114 380 : 494 5 : 29
14. TVE Röcke-Klus 18 -117 388 : 505 4 : 32



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke u. Burkhard 

Breuer Ingrid Bossling Eberhard Exner

Doris + Klaus
Springer Peter Hinkelmann Elenore Wolter 1. Frauen

1. Männer Stefan Traue Elfi u. Manfred Mia & Vincent

Lothar Spiering Christel Uphoff Roland Wolter Heike und Thomas
Elbe

Breuer
Kleinenbremen Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

22 Hans Pott Marlies Pott Pia + Andrea Familie Gesemann 1. Frauen
1. Männer

Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Gerd Busch Petra Busch Laura + Arnd Friller Straße 4 1. Frauen

1. Männer Gerrit Marsch

Dieter Lampe Manuela Breuer Regina Wiegmann Michael Pape 40 Sina & Jonas Kjell Arne u. Mary 
Sander

Kerstin Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Frauen
1. Männer

Klaus-Dieter 
Schlottmann

Edeltraud 
Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen
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12. SC Petershagen 18 -87 375 : 462 7 : 29
13. TuS Lerbeck 2 17 -114 380 : 494 5 : 29
14. TVE Röcke-Klus 18 -117 388 : 505 4 : 32







2. Herren

Spiel gegen LIT Handball Nordh.-Mindenerwald 4 (23:18)

Im Heimspiel am vergangenen 
Wochenende zeigten wir eine 
durchschnittliche Leistung und 
gingen mit einem 23:18 Sieg 
vom Spielfeld. 

Gegen einen Gegner aus Nord-
hemmern, deren Durchschnitts-
alter deutlich über dem unseren 
lag, muss man einfach noch cle-
verer spielen und so letztendlich 
auch deutlicher gewinnen. Und 
genau das hatten wir uns vor 
dem Spiel vorgenommen: eine 
aggressive Abwehrarbeit leisten 
und dann über das Konterspiel 
zu schnellen Toren kommen. 

Doch gerade in der Abwehr 
war zum Teil wieder eine fehlende 
Abstimmung zu bemängeln. Der 
eigentliche Kritikpunkt ist jedoch 
der fahrlässige Umgang mit den 
hundertprozentigen Möglich-
keiten. Hier haben wir einfach 
zu viel weggelassen, was heute 
zwar nicht relevant war, in zu-
künftigen Spielen jedoch zum 
Stolperstein werden kann. 

Unterm Strich müssen wir als 
Mannschaft noch cleverer wer-
den, denn welches Potential in 
dieser jungen Mannschaft steckt 
sollte jedem der uns in den letz-
ten Spielen zugesehen hat auf-

gefallen sein.

Ein Sonderlob möchte ich 
noch für Gerrit aussprechen, 
der gleich mehrere Siebenmeter 
entschärfte und insgesamt ein 
sicherer Rückhalt für die Mann-
schaft war.  

Für den TLQ: Gerrit Marsch, 
Dennis Kaiser; Frank Strü-
be (9/4), Nils Römbke (4), Ma-
rius Redeker, Jakob Pries (1), 
Jan Beißner (2), Christian Elbe 
(3), Lennart Schmidt (2), Lukas 
Breuer (2), Mark Hinkelmann, 
Marco Prange

  Eddi Franke

1. Frauen

Spiel bei der HSG Porta Westfalica (22:17)

Souverän war’s nicht, aber 
zumindest zum Derbysieg hat es 
gereicht. 

Nach einer Serie von spiele-
risch schwachen, aber zumin-
dest gewonnenen Spielen, sollte 
nun endlich mal wieder ein lei-
stungsstarkes Spiel folgen. Die 
Ansagen unserer Trainerin waren 
klar: eine kämpferische Einstel-
lung und ein konzentriertes Spiel 
sollten uns zu einem souveränen 
Sieg verhelfen. 

In den ersten Minuten klappte 
es auch sehr gut: Wir kamen be-
stens ins Spiel und konnten uns 
schon nach 10 Minuten mit 7:1 
absetzen. Die Tempos wurden 
verwandelt und die Gäste aus Pe-
tershagen kamen an der starken 
Abwehr nicht vorbei. Lediglich 
die zwei vergebenen Siebenme-
ter gaben Anlass zur Kritik. 

Unglücklicherweise ließ schon 
wenige Minuten später die Kon-
zentration nach, sodass Petersha-
gen uns über 7:4, 10:7 und 11:9 
dicht auf den Fersen blieb. Wir 
vergaben vorne zu viele Chancen 
und konnten auch nicht an unse-
re Abwehrleistung aus den er-
sten Spielminuten anschließen. 
Somit gingen wir leider nur noch 

mit einem 12:12 unentschieden 
in die Halbzeitpause. 

Auch zu Beginn der zweiten 
Halbzeit gelang es uns nicht, uns 
wieder abzusetzen. Jetzt mussten 
wir Nerven bewahren. Petersha-
gen zeigte sich kämpferisch und 
konnte insbesondere durch eine 
starke Rückraumschützin über-
zeugen. 

Nach etwa 15 Minuten ging 
die Mannschaft aus Petersha-
gen zum ersten Mal in Führung 
(18:19). Während der ganzen 
zweiten Halbzeit hat es keine der 
beiden Mannschaften geschafft 
einen Vorsprung von mehr als 2 
Toren zu erlangen. In der 27. Mi-
nute stand es erneut unentschie-
den und Petershagen ging kurz 
darauf mit 21:22 in Führung. 

Durch einen von Anna-Le-
na abgewehrten Siebenmeter 
zum richtigen Zeitpunkt und 
zwei schnellen Toren von Kathi 
und Birte gelang es uns noch in 
letzter Minute das Spiel zu dre-
hen. Nini verwandelte mit dem 
Schlusspfiff den letzten Sieben-
meter zum 24:22. 

Erneut ein glanzloser Sieg mit 
vielen technischen Fehlern und 



einer schlechten Siebenmeter-
quote. Nun gilt es an der Kon-
zentrationsschwäche zu arbeiten, 
um in Zukunft endlich mal wieder 
spielerisch überzeugen zu kön-
nen. 

Katharina Kater (7), Marie Kri-
stin Breuer (6), Antonia Lange 
(2), Imke Korte (2), Meike Bul-
mahn (2), Raluca Ceausu-Voicu 
(2), Melissa Balic (1), Birte Haß-
feld (1)

          Anna-Lena Bei!ner
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Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 18 163 / 66 9.1
Dennis Pahnke 17 94 / 7 5.5
Matthias Lampe 18 44 / 0 2.4
Timo Breuer 18 41 / 0 2.3
Marcel Springer 16 33 / 0 2.1
Bastian Franke 18 28 / 4 1.6
Jannis Prelle 8 17 / 0 2.1
Urs Pante 17 17 / 0 1.0
Dominik Möller 18 14 / 0 0.8
Sebastian Busch 9 13 / 0 1.4
Malte Pott 18 10 / 0 0.6
Mark Hinkelmann 7 8 / 0 1.1
Christian Diestelhorst 4 4 / 0 1.0

Hier sprechen die A-Mädel

Heimspiel gegen den VFB Fabbenstedt (38:12)

In einem temporeichen Spiel 
haben die A-Mädel Fabbenstedt 
nach konstanter Leistung 38:12 
geschlagen.

Wie es schon langsam zum 
Standard geworden ist, brauchten 
wir auch heute wieder einige Mi-
nuten um ins Spiel zu kommen. 
Jedoch dauerte dies (wie sonst) 
nicht die ganze erste Halbzeit, 
sondern lediglich 1/3 davon. 

Nach dem schlechten Anfang 
und dem ersten Timeout nach ca. 
12 Minuten, kamen wir dank vie-
ler Tempogegenstöße von Imke 
und Lisa L. erst richig in Fahrt. 
Dies konnte man schließlich auch 
an dem Halbzeitstand von 20:7 
sehen. Unser Ziel war es nun 
nur noch 3 Tore reinzulassen und 
mindestens noch 20 zu werfen. 

In der zweiten Hälfte arbeitete 
die Abwehr durch einen Umstel-
lung von 6:0 auf 5:1 noch besser 
zusammen, sodass weiterhin viele 
Bälle in schnelle und einfache 
Tore verwandelt werden konnten. 
Lediglich die gegnerische Kreis-
läuferin machte uns ein wenig zu 
schaffen. Doch das machte uns 
nicht viel aus, denn wir spielten 
munter und temporeich weiter. 

Außerdem ist zu erwähnen, 
dass sich heute jeder in die Tor-
schützenliste eintragen konnte 
und das der Endstand von 38:12 
sehr erfreulich ist, da wir mal wie-
der etwas für unser Torverhältnis 
tun konnten. Unser Ziel haben 
wir lieder nicht erreicht , aber wir 
arbeiten daran. 

Torschützen: Imke Korte 
814/6), Lisa List (9), Vanessa 
Röse (6/2), Lisa Engelking (3), 
Birte Haßfeld (2), Anne Schubert, 
Gina Witte, Katharina Gefeller (je 
1), Laura Driftmann (1/1) 

  Lisa  Engelking



Die aktuelle Tabelle der A-Mädel
1. TSV Hahlen 18 245 570 : 325 35 : 1
2. TuS Lahde/Quetzen 18 138 470 : 332 30 : 6
3. HSG Porta Westfalica 17 95 428 : 333 27 : 7
4. TuS Gehlenbeck 16 73 410 : 337 20 : 12
5. JSG Nord-/Südhemmern/Mdw. 16 26 419 : 393 16 : 16
6. TuS Eintracht Oeberlübbe 17 -5 344 : 349 16 : 18
7. HSG EURo 17 -54 365 : 419 12 : 22
8. TV Sachsenroß Hille 15 -76 290 : 366 8 : 22
9. SG Häver-Lübbecke 17 -150 274 : 424 8 : 26

10. TuS SW Wehe 14 -103 243 : 346 6 : 22
11. VFB Fabbenstedt 17 -189 245 : 434 4 : 30

Unser heutiger Gegner: HSG Porta Westfalica

Im zweiten Heimspiel in Folge 
empfangen wir mit der HSG Por-
ta Westfalica wieder ein Team, 
welches bis vor kurzem an dem 
Platz an der Sonne geschnuppert 
hat.

Nach dem Sieg gegen Spit-
zenreiter LIT Nordhemmern-
Mindenerwald 2 war man bis auf 
einen Punkt am Tabellenführer 
dran. Allerdings wurden beide 
folgenden Auswärtsspiele bei den 
Mitkonkurrenten aus Altenbeken 
und Lemgo verloren, sodass man 
sich aus dem Titelrennen verab-
schiedet hat.

Für uns geht es ja seit ge-
raumer Zeit nur noch darum, die 
Platzierung oder wenigstens die 
Punktausbeute der vergangenen 
Saison zu toppen; es könnte sich 
also ein munteres Spiel zweier 
Mannschaften ohne Druck ent-
wickeln entwickeln. Nach der 
Niederlage letzte Woche gegen 
Brake haben wir aber natürlich 
auch vor, unserem Publikum eine 
bessere Leistung und möglichst 
einen Sieg zu bieten.

Dabei deutet das Hinspiel ge-
gen die Portaner darauf hin, dass 
wieder ein bis zum Ende knappes 
Spiel zu erwarten ist. Damals ha-

ben wir Mitte der 2. Halbzeit vor-
gelegt und am Ende nur verloren, 
weil wir zum Schluss viel zu über-
hastet abgeschlossen und in der 
Abwehr einfache Tore zugelassen 
hatten.

Entscheidender Mann in der 
Phase (und auch in den meisten 
anderen Spielen der Gäste) war 
Stefan Coors, der immer wieder 
für einfache Tore von Halbrechts 
sorgen kann. Zusammen mit dem 
restlichen Rückraum mit Pavel 
Kacan auf der Mitte und Christian 
Saak auf Halblinks bestimmt er 
das Spiel der Gäste. Weiterhin 
müssen wir es schaffen, die Ab-
wehr der Portaner in Bewegung 
zu bringen, um zu verhindern, 
dass wir uns an den körperlich 
überlegenen Spielern der HSG in 
Zweikämpfen zu sehr aufreiben.

Beides gelang uns im Hinspiel 
über weite Strecken recht gut 
und wir können uns sicherlich be-
rechtigte Hoffnung auf einen oder 
beide Punkte machen. Um dies 
zu erreichen, hoffen wir natürlich 
auch wieder auf die volle Unter-
stützung unserer Zuschauer.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!





Sparkasse
Minden-Lübbecke

!

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Be-

dürfnisse genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf 

den Leib. Damit Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Mehr

Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn´s um

Geld geht - Sparkasse. 

Zugeschnitten auf Ihr Leben.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkassen-Finanzgruppe

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über                 sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.51 %

* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Porta Westfalica

1 Jörn Haseloh TW Matthias Gritzan

12 Christoph Schäkel TW Jorge Antonio Rodrigues

2 Urs Pante Axel Bekemeyer

4 Dominik Möller Stefan Brosseit

5 Malte Pott Stefan Coors

6 Mark Hinkelmann Daniel Franke

7 Marcel Springer Björn Groditzki

11 Bastian Franke Nils Groditzki

13 Timo Breuer Felix Hensel

14 Matthias Lampe Pavel Kacan

15 Sebastian Busch Daniel Korfsmeier

17 Heiko Breuer Christian Saak

18 Lennart Schmidt Edmund Schäfer

22 Jannis Prelle Benjamin Tariq

23 Christian Diestelhorst Dennis Wehmeier

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer
Thomas Elbe Detlef Schmitz

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Sebastian Büker

Uwe Büker

Die aktuelle Tabelle der B-Jugend
1. TSV Hahlen 19 141 555 : 414 37 : 1
2. HSG Stemmer/Friedewalde 19 208 609 : 401 36 : 2
3. HSG Hüllhorst 19 107 514 : 407 26 : 12
4. TuS SW Wehe 18 58 501 : 443 24 : 12
5. HSG Vlotho-Uffeln 19 79 551 : 472 24 : 14
6. HCE Bad Oeynhausen 19 52 485 : 433 21 : 17
7. TuS Lahde/Quetzen 19 35 500 : 465 20 : 18
8. JSG Hille-Nettelstedt 18 -54 415 : 469 12 : 24
9. TuSpo Meissen 19 -41 503 : 544 12 : 26

10. TuS 09 Möllbergen 19 -116 426 : 542 8 : 30
11. HSG Porta Westfalica 19 -225 325 : 550 4 : 34
12. SC Petershagen 19 -244 310 : 554 2 : 36



Hier spricht der Fan-Club

Hallo Handballfreunde,

heute Abend haben wir es ja 
verhältnismäßig ruhig in der Hal-
le, da ja heute nur die 1. Männer 
ein Spiel bestreiten müssen. Aber 
gegen die HSG Porta Westfali-
ca brauchen sie natürlich unsere 
volle Unterstützung, denn diese 
Spiele gegen Porta sind ja mei-
stens kein  Spaziergang.

Am Sonntag haben dann die 1. 
Frauen um 14 Uhr ein Auswärts-
spiel gegen Möllbergen.

Vielleicht kann sich ja der ein 
oder andere vom Sonntagsmit-
tagsschlaf vom Sofa reißen und 
unsere Frauen unterstützen. Die 
würden sich sicherlich sehr freu-
en.

Aber werfen wir mal einen 
Blick auf das nächste Wochenen-
de, da wird richtig was los sein in 
der Halle. Als erstes spielen die 1. 
Frauen gegen den TuS SW Wehe 
um 16.15 Uhr, danach die 1. Män-
nern um 18.00 Uhr auch gegen 
den TuS SW Wehe. Da können wir 
wohl schon mal mit einigen Fans 
aus Wehe rechnen, denn für zwei 
Spiele lohnt sich ja die Fahrt nach 
Lahde.

Anschließend treten dann um 
19.30 Uhr die 2. Männer gegen 
den SC Peterhagen an. Auch da 
werden wohl einige Handball-
freunde von der anderen Weser-
seite zu uns in die Halle kom-
men. 

Also wäre es schön, wenn bei 
drei Heimspielen hintereinander 
unsere Halle auch von vielen ei-
genen Fans gefüllt wird.

Abschließend möchte ich noch 
die heutigen Schiedsrichter und 
die Portaner begrüßen und wün-
sche uns einen schönen Hand-
ballabend.

Bis nächste Woche, für den 
Fan-Club „Jetzt geht’s los“

  Christel Uphoff

Der aktuelle Spieltag

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - SG Bünde-Dünne 05.03.10

TuS Lahde/Quetzen - HSG Porta Westfalica 06.03.10

HSG Löhne-Obernbeck - TSV GWD Minden 3 06.03.10

TuS Brake - TuRa Elsen 06.03.10

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - HSG Handball Lemgo 3 06.03.10

TuS SW Wehe - HSG Altenbeken/Buke 07.03.10

CVJM Rödinghausen - TV Großenmarpe 07.03.10

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Altenbeken/Buke - HSG Porta Westfalica 37 : 25

SG Bünde-Dünne - TuS SW Wehe 28 : 31

TuS Lahde/Quetzen - TuS Brake 27 : 30

HSG Löhne-Obernbeck - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 30 : 28

TV Großenmarpe - TSV GWD Minden 3 36 : 33

HSG Handball Lemgo 3 - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25 : 35

TuRa Elsen - CVJM Rödinghausen 25 : 30







Die schlechte Wurfausbeute 
der 2. Halbzeit und die phasen-
weise inkonsequente Abwehr 
kosteten uns die beide4n Heim-
punkte. 

Torschützen: Dennis Pahnke 
(7), Heiko Breuer (6/3), Matthias 
Lampe (5), Timo Breuer, Mar-
cel Springer, Dominik Möller (je 
2), Urs Pante,  Sebastian Busch, 
Bastian Franke (je 1)

  Thomas Elbe

Die aktuelle Tabelle
1. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 18 68 547 : 479 27 : 9
2. HSG Altenbeken/Buke 18 107 573 : 466 26 : 10
3. TV Großenmarpe 18 49 563 : 514 25 : 11
4. HSG Handball Lemgo 3 18 25 538 : 513 24 : 12
5. HSG Porta Westfalica 18 2 506 : 504 22 : 14
6. TuS Brake 18 36 539 : 503 21 : 15
7. TuS Lahde/Quetzen 18 -15 487 : 502 18 : 18
8. CVJM Rödinghausen 18 -23 514 : 537 18 : 18
9. HSG Löhne-Obernbeck 18 -16 496 : 512 17 : 19

10. SG Bünde-Dünne 18 4 490 : 486 15 : 21
11. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 18 -5 509 : 514 15 : 21
12. TuS SW Wehe 18 -48 441 : 489 8 : 28
13. TuRa Elsen 18 -87 463 : 550 8 : 28
14. TSV GWD Minden 3 18 -97 470 : 567 8 : 28

Heimspielplan

Sa., 19.9.
1. Frauen gg. HSG Löhne-Obernbeck 30:16
1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 29:33
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 29:21

Sa., 3.10.
1. Frauen gg. HSG Porta Westfalica 24:18
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 29:26
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:30

Fr., 6.11. 1. Frauen gg. TuS 09 Möllbergen 24:20
So., 8.11. 2. Herren gg. TVE Röcke-Klus (Gymnasium) 36:26

So., 29.11.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 23:20
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25:36
2. Herren gg. TuSpo Meissen 32:28

Sa., 12.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25:18
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 29:27

So., 17.1.
1. Frauen gg. TuS Gehlenbeck 26:19
1. Herren gg. TuRa Elsen 25:24
2. Herren gg. HV Espelkamp 38:27

Sa., 23.1.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 27:26
2. Herren gg. TuS Lerbeck 2 31:21

Fr., 5.2. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 2 22:20

Sa., 6.2.
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 43:22
2. Herren gg. TSV GWD Minden 3 32:22

Sa., 27.2.
1. Frauen gg. SC Petershagen 24:22
1. Herren gg. TuS Brake 27:30
2. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 4 23:18

Sa., 6.3. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18.00 Uhr

Sa., 13.3.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS SW Wehe 18.00 Uhr
2. Herren gg. SC Petershagen 19.30 Uhr

Sa., 27.3.
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 4 19.30 Uhr

So., 18.4.
2. Herren gg. VfB Holzhausen 2 14.15 Uhr
1. Frauen gg. HSG Handball Lemgo 17.30 Uhr

Sa., 24.4.
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 19.30 Uhr

So., 2.5.
2. Herren gg. TuS Nettelstedt 3 9.30 Uhr
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 11.15 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 13.00 Uhr



Unser nächstes Heimspiel

TuS Lahde/Quetzen

gegen

TuS SW Wehe

Samstag, den 13. März 2010
Anwurf: 18.00 Uhr

Spiel gegen den TuS Brake (27:30)

Heimschlappe

Mit dem TuS Brake stellte sich 
eine der spielerisch stärksten 
Mannschaften der Landesliga in 
Lahde vor. Wir konnten gleich 
eine kleine Führung vorlegen 
und in dieser ausgeglichenen 1. 
Halbzeit bis zur 25. Minute be-
haupten (14:12). 

Leider lieferten wir in der 
verbleibenden Spielzeit zu viele 
Fahrkarten und technische Fe-
hler ab, die Brake gnadenlos aus-
nutzte und an uns vorbei zog. 

Bis zur 40. Minute kämpften 
wir uns, nach zwischenzeitlichen 
4 Tore Rückstand, wieder heran 
(20:20). Nach dem 22:22 (46. 
Minute) durch Dominik ging erst 
mal nichts mehr. 

Brake nutzte unsere zahlre-
ichen Fehlversuche und setzte 
sich Tor um Tor zum vorentschei-
denden 22:26 (51. Minute) ab. Da 
die Abwehr in der Endphase auch 
nicht mehr so Sattelfest stand, 
konnten wir den Rückstand nicht 
mehr wettmachen. 
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